
In der Aufsichtsratssitzung der Raiffeisen-Landesbank Steiermark AG vom 19.12.2019 wurde 

beschlossen, Umstrukturierungsmaßnahmen zu prüfen, mit dem Ziel, diese zeitnahe umzusetzen, 

um betriebliche Synergien der Unternehmen im Konzern zu heben. In Umsetzung dieses 

Beschlusses wurden in den letzten Monaten Verhandlungen mit örtlichen Raiffeisenbanken 

betreffend die Abgabe einzelner Filialen der Landes-Hypothekenbank Steiermark 

Aktiengesellschaft („HYPO Steiermark“) außerhalb von Graz geführt.

Ergebnis dieser Verhandlungen sind folgende Transaktionen:

• Abgabe der selbstständigen Bankfilialen Feldbach und LKH Feldbach an die Raiffeisenbank 

Region Feldbach eGen;

• Abgabe der selbstständigen Bankfiliale Fürstenfeld an die Raiffeisenbank Region Fürstenfeld
eGen;

• Abgabe der selbstständigen Bankfiliale Judenburg an die Raiffeisenbank Zirbenland eGen;

• Abgabe der selbstständigen Bankfiliale Schladming an die Raiffeisenbank Schladming-

Gröbming eGen.

Die Transaktionen sollen jeweils mit Wirksamkeit 01.01.2021 durchgeführt werden. Die positiven 

Beschlüsse dazu wurden bereits in den jeweiligen Gremien gefasst. Auch wurden die 

Transaktionen von der österreichischen Finanzmarktaufsicht bewilligt.

Mit dieser Entscheidung wollen wir für unsere Kunden die Beratung vor Ort und die Innovation bei 

Bankprodukten stärken und traditionelle Werte wie Sicherheit, Vertrauen und Regionalität in die 

Zukunft bringen.

Einleger, die von einer dieser Transaktionen betroffen sind und der HYPO Steiermark sowie der 

jeweiligen übernehmenden Raiffeisenbank insgesamt mehr als EUR 100.000,00 anvertraut haben, 

haben aus Anlass des Unternehmenskaufes ab sofort für die Dauer von drei Monaten die 

Möglichkeit, den EUR 100.000,00 übersteigenden Betrag, wie er zum Zeitpunkt des 

Wirksamwerdens des Unternehmenskaufes mit 01.01.2021 besteht, einschließlich aller 

aufgelaufenen Zinsen und Vorteile, ungeachtet allfälliger Bindungen kostenlos abzuheben oder auf 

ein anderes Kreditinstitut zu übertragen.

Einlegerinformation gemäß § 37a Abs 5 BWG


